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Liebe Mitchristen, 
 
was ist das für ein starker Satz, den Jesus zu dem geheil-
ten Mann mit Aussatz aus Samárien spricht: „Steh auf 
und geh! Dein Glaube hat dir geholfen.“ Wenn Jesus vom 
Glauben spricht, dann meint er damit ein Vertrauen, das 
zu vergleichen ist mit dem Vertrauen eines (Klein)-kindes 
zu seinen Eltern. Es ist ein Vertrauen, das absolut ist, das 
nicht größer sein kann! - In der Begegnung mit Jesus ge-
winnen die Menschen Vertrauen zu ihm und fassen all 
ihren Mut zusammen, sich mit ihren Krankheiten an ihn 
zu wenden. 
 

So hören wir heute, dass Jesus durch das Grenzgebiet 
von Samárien und Galiläa zieht. Vor einem Dorf kommen 
ihm zehn Menschen entgegen, die aussätzig sind und 
aus der Ferne rufen: „Jesus, Meister, hab Erbarmen mit 
uns!“ Die Aussätzigen wissen, dass sie für alle anderen 
unberührbar sind, dass sie zu anderen keinerlei körperli-
chen Kontakt haben dürfen, damit auch keine Zärtlichkeit 
und keine Umarmung erfahren! Obgleich sie leben, sind 

sie wie tot! Sie sind 
vom Leben mit ande-
ren ausgesondert, 
ausgeschlossen und 
ausgesetzt. Sie sind 
wie Tiere, die ausge-
setzt werden, weil ihre 
Besitzer sie loswerden 
wollen. In dieser aus-
sichtslosen Lage klam-
mern sie sich an Je-
sus, ihre letzte 
Chance! 
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Jesus sagt nicht: „Seid rein!“, sondern er schickt die zehn Menschen gemäß 
der jüdischen Reinheitsgesetze zu den Priestern, damit sie sich ihnen zeigen. 
Während sie sich zu den Priestern aufmachen, werden sie geheilt.  
 

Wenn wir Heilungsgeschichten hören, dann geht es nicht nur darum, dass wir 
aus dem Leben Jesu Interessantes hören - das auch, aber nicht nur! Wichtiger 
für uns ist, dass Jesus alle Menschen heilen will, auch uns. Manchmal sind wir 
wie blind, taub, gelähmt und aussätzig. Es gibt dann Situationen in unserem 
Leben, in denen wir uns selbst nicht annehmen wollen und können, weil unser 
Selbstwertgefühl zu schwach ist. Wir fühlen uns in unserer Schwäche und 
Ängstlichkeit wie ausgestoßen, allein gelassen und trauen uns nicht zu, aus 
diesem Muster auszubrechen. 
 

Jesus möchte uns ermutigen, wieder Vertrauen aufzubauen: Vertrauen zu uns 
selbst, zu Gott, zu den Mitmenschen. Dieses Vertrauen soll so stark werden, 
dass wir damit – so haben wir es am vergangenen Sonntag im Evangelium 
gehört – „Bäume verpflanzen“ können. Wenn uns dies jetzt auch übertrieben 
und sogar unmöglich erscheint, so bin ich mir doch sicher, dass Vertrauen viel, 
sogar sehr viel bewirken und in Bewegung setzen kann. Die Geschichte un-
serer Kirche zeigt uns, dass es immer wieder Frauen und Männer gegeben 
hat, die Neues angestoßen und die gesamte Kirche neu bewegt haben. 
 

Vertrauen wir uns Gott ganz an, der uns in seinem Sohn Jesus Christus nahe 
gekommen ist. Lassen wir uns von ihm heilen und verwandeln. Seine Liebe 
kann uns verändern, immer wieder – durch die einmal gespendete Taufe – zu 
neuen Menschen werden lassen. 
 

So wünsche ich uns allen, dass wir immer wieder aus der Kraft des Glaubens 
aufstehen zum Leben und das Leben unserer Mitmenschen erhellen! 
 
 
Diakon Michael Lux 
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 
 

Samstag, 08. Oktober – Kollekte für die Pfarrei 
10.30   Kl Dankmesse anl. der Goldhochzeit der Ehel. Ferdinand und Hed-

wig Klick geb. Merzenich, für die LuV der Fam. Klick-Merzenich 
14.00   Jo Dankmesse anl. der Goldhochzeit der Ehel. Günter und Anne-

liese Wolber geb. Schnurpfeil, für die LuV der Fam. Wolber-
Schnurpfeil 

17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM, für Erwin Rath; für Fam. Josef Felten und verst. Angeh., für 

Johannes Frings und Fam. Friedrich Frings; für Antonius, Hilde-
gard und Bernward Maas; für die Verst. der Ehel. Josef und Anna 
Auen, Ehel. Felix und Margarete Feiten und für Ehel. Peter und 
Elisabeth Ruland; für Peter Eller und Maria Eller sowie für die LuV 
der Fam.; StM für die Verst. der Fam. Dolff-Linden 

Sonntag, 09. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die 
Pfarrei 
L1: 2 Kön 5,14-17,2  L2: Tim 2,8-13  Ev: Lk 17,11-19 

09.30   Jo Messe mit Kinderkirche, für Maria Drove geb. Wolber und Sohn 
Franz-Josef; für Heinrich Schiffeler und Anverwandte; für Ehel.  
Josef und Anna Neigel, Regina Dornes und Anita Neigel 

09.30   Pe Messe, als JG für Anneliese Schneider und für Rudolf und Katha-
rina Raeder; für die LuV der Fam. Johna-Hoffmann 

11.00   Ma Messe mit anschl. Brunch im Pfarr- und Begegnungszentrum, 
als JG für Kilian Bois; JG für die LuV der Fam. Lawaczeck- Assen-
macher; JG für Rudolf Müller jun.; für Heinz Schmitz und Sohn Eh-
renfried 

11.00   Mi Messe 
18.00   Ja Messe mit anschl. Gemeindetreff, für Franziska Schmitz geb. 

Brauweiler und verst. Angeh. 
18.00   Kl Rosenkranz 

Montag, 10. Oktober 
17.00   Kl Messe als JG für Johannes Bienentreu und für die LuV der Fam. 
18.00   Kl Rosenkranz 
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Dienstag, 11. Oktober 

08.30   MK Rosenkranz 
09.00   MK Messe als JG für Hans Meyer; für Toni Fuchs 
17.30   Jo Rosenkranz 
18.00   Jo Frauenmesse 
18.00   Pe Rosenkranzandacht, gestaltet von der kfd 
19.00   Ja Taizégebet 

Mittwoch, 12. Oktober 
08.00   Kl Messe als StM für Ehel. Peter Beissel und Therese geb. Müller, 

deren verst. Kinder und für Jakob Beissel 
17.30   Ma Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   Ma Messe, für Doris Schief und für Karl-Josef Braun; für Christian, 

Therese und Christine Kerzmann; für Karin Zörn; für die LuV der 
Fam. Kleefuß und Honert; StM für Johannes Zimmer und Barbara 
Meys 

18.00   Pe Rosenkranzandacht, gestaltet von der kfd 

Donnerstag, 13. Oktober 
08.30   Pe Rosenkranz 
09.00   Pe Frauenmesse, für Christine Wild seitens der Nachbarschaft 
17.30   Ja Rosenkranz 
18.00   Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl. 

Eucharistischer Anbetung 
18.00   Jo Rosenkranzandacht, gestaltet von der kfd 
18.00   Kl Rosenkranz 

Freitag, 14. Oktober 
14.00   Mi TotenG in der Trauerhalle auf dem Waldfriedhof für Rita Herr-

mann; anschl. Urnenbeisetzung 
17.00   Kl Messe, für Christine Wild 
17.30   MK Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   MK Messe 

Samstag, 15. Oktober – Kollekte für die Pfarrei 
14.00   Jo Tauffeier für Lana Haas 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM, als SWA für Ludwig Wolf; JG für Antonie Litzka; JG für Willi 

Piel; für die Fam. Thomaser, Tekath und Wichterich; für Fam. Klö-
vekom; für Fam. Heiten-Wolff; für Ehel. Jean und Maria Dahlhau-
sen 
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Sonntag, 16. Oktober – 29. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die 
Pfarrei 
L1: Ex 17,8-13,2  L2: Tim 3,14 - 4,2  Ev: Lk 18,1-8 

09.30   Jo Messe mit Kinderkirche, als JG für Jutta Frenken 
09.30   Pe Messe, für die Fam. Rüger, Reichert, Wallenfang und Raab 
11.00   Ma Messe als SWA für Helga Ley; JG für Hildegard Schäfer; für Luise 

Giesen geb. Declair; für Heinz Schmitz und Sohn Ehrenfried 
11.00   Mi Messe als SWA für Horst Lehmberg; für die LuV der Fam. Him-

melspach, Preis und Riesen 
15.00   Pe Andacht der Bruderschaft „Maria, Hilfe der Christen“ 
18.00   Ja Messe mit anschl. Gemeindetreff, für Fam. Hüllen und Weyer 

und verst. Angeh.; für Fam. Schmitz-Gilles; für Georg Schlösser 
und verst. Eltern; StM für Hedwig Weckop 

18.00   Kl Rosenkranz 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

K A T H O L I S C H E S  
FAMILIENZENTRUM MECKENHEIM 

 

********************** 
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W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 

OASENZEIT FÜR FRAUEN IN DER FASTENZEIT 
kfd St. Jakobus d. Ä., St. Johannes d. T., St. Petrus 
in Kooperation mit dem Katholischen Familienbildungswerk 
„Dass wenn der Sommer längst verweht, das Leuchten immer noch besteht…“ 
So formuliert J.W. von Goethe eine herbstliche Stimmung. Sie sind eingeladen 
in beschwingten, leichten Tänzen, in kurzen poetischen Texten und in der Ent-
spannung den Farben und Düften des Sommers nachzuspüren, Licht und 
Leichtigkeit „einzusammeln“, das Zusammensein in der Gruppe zu genießen 
am 

Samstag, den 22. Oktober 2016 
von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr 

im Pfarr- und Begegnungszentrum in Wormersdorf. 
(Vorerfahrungen nicht erforderlich, bequeme Kleidung, flache Schuhe, Matte / 
Decke bitte mitbringen) 
Referentin: Hilla Jungen-Hagedorn, Leiterin für meditativen Tanz, 

Dipl. Sozialpädagogin 
Teilnahmegebühr: 5 € 
Infos / Anmeldung bis 14.10.2016 bei  
 PR Ursula Bruchhausen, Tel. 02225/8880198, 

ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

********************** 

WANDERN IN STILLE FÜR FRAUEN 
Zur Ruhe kommen – innerlich und äußerlich. Dem Schweigen begegnen, mir 
selbst auf die Spur kommen, stille Gemeinschaft erfahren, Freude und Leid 
erleben und ergehen, begleitet sein…  
Am Samstag, den 29. Oktober 2016, findet das nächste Wandern in Stille 
statt. 
Ins holländisch-deutsche Grenzgebiet führt uns der mittelschwere Premium-
wanderweg „Galgenvenn“, dem wir 11 km in abwechslungsreicher Natur fol-
gen, ohne große Steigungen meistern zu müssen.  
Festes Schuhwerk und etwas Kondition sind dennoch empfehlenswert. Rast- 
und Impulspausen unterbrechen auch dieses Mal unsere Wanderung.   
Treffpunkt um 09.00 Uhr an der Kirche St. Johannes d. T. Meckenheim, 
neben der Bücherei. 
Bitte bei der Anmeldung angeben, ob Mitfahrgelegenheit geboten oder ge-
sucht wird. 
Infos und Anmeldung bis 22. Oktober 2016 bei Ursula Bruchhausen, 
Tel. 8880198, ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de  

********************** 

mailto:ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de
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KFD ST. JOHANNES DER TÄUFER MECKENHEIM 
 

 

Rosenkranzandacht 
am 13. Oktober 2016 um 18.00 Uhr 
Freudenreicher Rosenkranz mit Texten von Weihbischof Dominikus 
Schwaderlapp – vorbereitet von den kfd-Frauen 

********************** 

KFD ST. PETRUS LÜFTELBERG 

 
 

Rosenkranzandachten 
Im Monat Oktober laden wir herzlich zu den Rosenkranzandachten ein. 
Wie die Jahre zuvor werden die Andachten am Dienstag und Mittwoch von 
den kfd Frauen für die Gemeinde vorbereitet und gestaltet. Die Rosenkranz-
andachten beginnen um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Petrus in Lüftelberg. 
 
Am Dienstag, den 25. Oktober sind wieder die Kinder besonders herzlich 
eingeladen zusammen mit den Erwachsenen den Rosenkranz zu beten. 
Wir freuen uns auf das gemeinsame Singen und Beten. 

********************** 

ÖKUMENISCHE HOSPIZGRUPPE E. V. 
RHEINBACH – MECKENHEIM – SWISTTAL 
 
 

GESPRÄCHS-CAFÉ FÜR TRAUERNDE 
Bei Kaffee und Kuchen haben Sie die Möglichkeit mit anderen trauernden 
Menschen in Kontakt zu kommen, sich auszutauschen, zu weinen, zu lachen 
oder einfach nur zuzuhören. 
Das Angebot ist für Sie kostenlos und unverbindlich. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Ehrenamtlich Mitarbeitende begleiten den Nachmittag. 
Termin: 11. Oktober 2016, 15.00 – 17.00 Uhr 
Hospizgruppe im Seniorenwohnen St. Josef, Klosterstr. 50, Meckenheim 
Nähere Informationen: Tel. 02226/900433 oder 0177/2178337 

********************** 
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PERSPEKTIVEN 
Am Samstag, 15. Oktober trifft sich die Redaktion der „Perspektiven“ zu ei-
nem Klausurtag von 10.00 – 15.30 Uhr im Jugendheim St. Johannes der 
Täufer. 
Hierbei geht es um eine intensive Reflexion der Ausgabe 02/2016 „FREI-ZEIT“ 
und um eine Weiterentwicklung der gemeinsamen Arbeit. Die Redaktion sucht 
neue Impulse, Ideen und vor allem Interessierte, die Freude haben, an den 
„Perspektiven“ mitzuwirken. 
Wer Lust und Zeit hat, ist herzlich willkommen, beim Klausurtag in die Redak-
tionsarbeit „reinzuschnuppern“. 

********************** 

TAG DES EWIGEN GEBETES 
Im Oktober und November feiern wir in unserer Pfarreiengemeinschaft den 
„Tag des Ewigen Gebetes“: 
 
 

Mittwoch, 19. Oktober in St. Johannes d. T., Meckenheim 
 
Mittwoch, 26. Oktober in St. Jakobus d. Ä., Altendorf/Ersdorf 
 
Freitag, 28. Oktober in St. Martin, Wormersdorf 
 
Montag, 31. Oktober in St. Petrus, Lüftelberg 
 
Freitag, 04. November in St. Michael, Merl – Kapelle – 

 
 
Für das „Stille Gebet“ in St. Johannes d. T. und St. Michael liegen auf 

dem Schriftenstand Listen aus. Bitte tragen Sie sich dort ein, wenn Sie 

bereit sind für eine Gebetszeit in der Kirche zu sein. 

********************** 
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WALLFAHRT NACH HEISTERBACHERROTT ZUM HL. JUDAS THADDÄUS 
O K T A V   2 0 1 6 

„Seid barmherzig, wie es auch Euer Vater war!“ (Lk 6,36) 
Unsere Gottesdienste vom 26. – 28. Oktober 2016: 

Mi, 26.10.  |  Do, 27.10.  |  Fr, 28.10.2016 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 
13.30 Uhr Pilgerandacht 
15.00 Uhr Eucharistiefeier 

So, 30.10.: 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
10.30 Uhr Prozession 

Vor und nach allen Gottesdiensten ist Gelegenheit zur Beichte. Das ganze 
Jahr hindurch feiern wir an jedem 1. Mittwoch des Monats um 14.30 Uhr eine 
Pilgermesse. 
Kath. Kirchengemeinde St. Joseph und St. Judas Thaddäus 
Wallfahrtsbüro: Ölbergstr. 1, 53639 Königswinter, Tel. 02244/80307, 
wallfahrtsbuero-hrott@t-online.de 
Ausführliche Information auch unter www.kirche-am-oelberg.de 

 
 
 

INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 
 

Montag, 10.10. 09.30 Frauenkreis 
  10.30 Bibelkreis 
 

Donnerstag, 13.10. 09.00–10.00 Caritassprechstunde im Pfarrzentrum 
 

 
 
 

LEBENDIGER ADVENTSKALENDER 2016 
Auch in diesem Jahr wird es einen Lebendigen Adventskalender in St. Michael 
geben zusammen mit der Evangelischen Kirchengemeinde Meckenheim. 
 

Wer hat Lust, an einem Abend im Dezember 
um 18.00 Uhr vor seiner „Türe“ eine Einkehrzeit mit Liedern, 

Geschichten und ein paar Plätzchen anzubieten? 
 
Informationen und Anmeldungen bei Eva Schmidt, Tel. 12146. 
 
 
 
 

mailto:wallfahrtsbuero-hrott@t-online.de
http://www.kirche-am-oelberg.de/
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INFORMATIONEN ST. PETRUS 

 

********************** 
 
 
 

INFORMATIONEN 

ST. JAKOBUS DER ÄLTERE & ST. MARTIN 

 
 

TAIZÉ-GEBET 
Herzliche Einladung zum Taizé-Gebet am Dienstag, 11. Okto-
ber 2016 um 19.00 Uhr in der Kapelle von St. Jakobus d. Ä. in 
Ersdorf. 

********************** 

 

5. M A R T I N S M A R K T 
am 05. und 06. November 2016 

 
 
 
 
 
 

Nun schon zum fünften Mal lädt der Kirchenvorstand St. Martin Wormersdorf 
zum Martinsmarkt auf dem Kirchvorplatz ein. 
Wir bieten Ihnen ein buntes Programm aus Kulinarischem, kreative Handar-
beiten, Herbstdekoration uvm.   
Am Samstag besucht uns um 18.00 Uhr der St. Martin zu einem kleinen Um-
zug, begleitet durch die Tomburgritter. 
Am Sonntag bieten wir vor allem ein Programm für die Kinder mit tollen Aktio-
nen. 
Wir freuen uns auf Ihren zahlreichen Besuch! 
 
Der Kirchenvorstand St. Martin 
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INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 

 
 

Dienstag / Freitag 10.00-11.00 Caritassprechstunde im Jugendheim 
 
 

 

********************** 

SPIELZEUGBASAR – PFARRAUSSCHUSS ST. JOHANNES DER TÄUFER 
Am 05. November 2016 findet in der Zeit von 09.00 bis 12.00 Uhr ein 
Spielzeugbasar im Pfarrsaal St. Johannes der Täufer, Meckenheim, statt. Dort 
werden ausschließlich Spielzeug, Bücher, Puppenwagen etc. angeboten.  

Der Verkauf erfolgt in Kommission. Anbieter können sich ab 17.10.2016 bei 
Frau Paulig per Mail: angelika.paulig@gmx.de für weitere Informationen 
melden. 

20 % des Verkaufspreises sind als Spende für caritative Zwecke in unserer 
Pfarreiengemeinschaft bestimmt! 

 

********************** 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

mailto:angelika.paulig@gmx.de
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 
 
 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 

 
Montag – Freitag 09.00–11.30 & 15.00–17.00 

Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 
 
 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 

 

 
 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen 
02225 | 8 88 01 98 | ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Franziska Wallot 
02225 | 7 03 58 04 | franziska.wallot@kirche-meckenheim.de 

 

 
Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 

unter Tel. 02225 – 70 40 200. 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
15.10.2016 – 23.10.2016 erscheint am Samstag, 15.10.2016. 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

